
Umfangreiches Festprogramm
850-Jahr-Feier in Graste am Wochenende / Umzug geplant

Graste – Auch mit zweijähri-
ger Verspätung wird die 850-
Jahr-Feier in Graste, die vom
19. bis 21. April stattfindet,
garantiert eine runde Sache.
Davon sind die Veranstalter
vom örtlichen Bürgerverein
fest überzeugt. 

Eigentlich war schon alles
für die Feier im Jahr 2022 in
trockenen Tüchern. Für die
Organisation des Ortsjubilä-
ums sollte ein Bürgerverein
an den Start gehen. Ziel war
es, die verschiedenen Aufga-
ben auf möglichst viele Schul-
tern zu verteilen. Doch Co-
rona machte den Initiatoren
einen Strich durch die Rech-
nung. Die Pläne mussten da-
mals zwangsläufig auf Eis ge-
legt werden. 

Als es die Situation zuließ,
haben die Graster dann den
Bürgerverein aus der Taufe ge-
hoben. Matthias Nicht über-
nahm das Amt des Vorsitzen-
den. In kleiner Runde wurden
die ersten Festlegungen zu
der Feier getroffen. „Trotz
weiterer Rückschläge, die lei-
der eine Terminverschiebung

unseres Festes unumgänglich
machten, verloren wir nicht
den Mut, sondern planten bis
heute mit Engagement, Zu-
versicht und Liebe zum Detail
unser Jubiläum“, erklären die
Veranstalter. Die Einladung
zum Mitfeiern richten die
Graster ausdrücklich auch an
alle Bürgerinnen und Bürger
in den umliegenden Dörfern.

Gefeiert wird hinter dem
Dorfgemeinschaftshaus auf
dem Sportplatz, der sich in ei-
nen Festplatz samt verschie-
denen Buden und einem Au-
toscooter verwandelt. 

Los geht die 850-Jahr-Feier
am kommenden Freitag,
19. April, um 18 Uhr mit dem
traditionellen Kommers. Im
Anschluss heizt DJ Live Style
die Gäste so richtig ein. 

Das bunte Treiben auf dem
Festplatz beginnt am Sonn-
abend, 20. April, um 10 Uhr
auf dem Platz. Zu den Höhe-
punkten des Tages zählt ganz
sicher der Festumzug, der
sich um 14 Uhr in Bewegung
setzt. Daran beteiligen sich
eine Reihe Vereine und Kapel-

len. Am Abend sorgt die Band
„Certain Souls“ für eine aus-
gelassene Stimmung. 

Die Jubiläumsfeier endet
am Sonntag, 21. April, nach
einem Katervesper, Gaudi-
Umzug und anschließender
Kaffeetafel. Der Kartenvor-
verkauf erfolgt online über
den Anbieter Eventim unter
www.eventim.de/eventse-
ries/850-jahre-graste-3618245. 

„Graste hat schon immer
seine Feste zünftig gefeiert.
An diese Tradition wollen wir
anknüpfen und freuen uns,
mit vielen Gästen ein fröhli-
ches und unvergessliches
Dorfjubiläum zu feiern“,
heißt es aus den Reihen des
Bürgervereins. 

Ein Blick zurück: Schon
bald nach seiner Gründung
erwarb das Kloster Lam-

springe im Bereich Graste
viele Ländereien. Die älteste
urkundliche Nachricht über
Graste stammt aus dem Jahre
1172. Neben dem Lamsprin-
ger Kloster werden die Herren
von Wrisberg (1372), die von
Stöckheim (1488) und die von
Steinberg (1589) als Grund-
herren genannt. 

Im Jahre 1542 wurde in
Graste die Reformation einge-
führt. Die heutige Graster Kir-
che wurde 1723 gebaut und
1864 grundlegend umgestal-
tet. Eine Schule hatte Graste
schon im 17. Jahrhundert. 

Mit Zunahme der Einwoh-
nerzahl stieg auch die Schü-
lerzahl. So musste 1846 ein
neues Schulhaus gebaut wer-
den. Graste bildete mit Netze
einen Schulverband. 1952
wurde eine neue Schule, die
1958 erweitert wurde, auf ei-
nem großen Schulgrundstück
mit Sportplatz und Lehrer-
wohnhaus errichtet. 1968 war
dann das Ende der Bildungs-
einrichtung besiegelt. Heute
dient das Gebäude als Dorfge-
meinschaftshaus. mi
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Unser Service rund ums Auto

24 Std.-Service bei Panne
oder Unfall: 0 50 63 / 9 03 21

Bodenburger Straße 24
31162 Bad Salzdetfurth
Telefon 0 50 63 / 90 30

• Reparaturen aller Fabrikate
• Karosserie- & Lackierarbeiten
• HU/AU täglich
• Scheibenreparatur- & Austausch
• Neu- und Gebrauchtwagen
• Finanzierung und Leasing
• Hol- und Bringservice
• Transporter- / Bus-Vermietung

SERVICESERVICE

KFZ-Versicherungen

Gölz & Grajek oHG · (05182) 90 98 90

Gottesdienst
für Senioren
Bad Salzdetfurth – Am Mitt-
woch, 24. April, um 15 Uhr
lädt die evangelische Kirchen-
gemeinde Bad Salzdetfurth
wieder zum Seniorengottes-
dienst mit anschließendem
Kaffeetrinken in das Gemein-
dehaus St. Georg ein. Wer in
Bad Salzdetfurth wohnt und
zum Seniorengottesdienst ab-
geholt und anschließend wie-
der nach Hause gebracht wer-
den möchte, sollte sich bis
Montag, 22. April, bei Kir-
chenvorsteherin Marlis La-
monby-Gleber unter der Tele-
fonummer 05063/7719779
melden. Sie organisiert dies-
mal den Fahrdienst.

„FairKauf“ im
Gemeindehaus
Bad Salzdetfurth – Am kom-
menden Freitag, 19. April, fin-
det der „FairKauf“ im Gemein-
dehaus St. Georgs-Platz 3 in
der Zeit von 15 bis 17 Uhr
statt. Dort werden fair gehan-
delte Produkte wie Kaffee,
Tee, Kakao, Schokolade, Reis
und Wein angeboten. Der
„FairKauf“ wird organisiert
von der ökumenischen Pro-
jektgruppe „Fairer Handel“.
Ansprechpartnerinnen sind
Andrea Einert (Telefon:
05063/960835) und Margot
Lindenberg (05063/4329).

Versammlung
des Dorfvereins 
Wehrstedt – Der Vorstand des
Vereins „Unser Dorf Wehr-
stedt hat Zukunft“ lädt alle
Mitglieder und alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bür-
ger zur Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 23. April,
um 19.30 Uhr in die Gaststätte
Ossenkop ein. Neben dem Re-
chenschaftsbericht des Vor-
standes und dem Kassenbe-
richt gibt es die neuesten
Infos zum Mühlengraben und
zu weiteren Aktionen und Plä-
nen des Dorfvereins.

KURZ NOTIERT

DRK Westfeld
zieht Jahresbilanz
Westfeld – Das DRK Westfeld
lädt alle Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Mon-
tag, 22. April, um 17 Uhr ins
Dorfgemeinschaftshaus ein.
„Wir freuen uns besonders
über die Ehrungen langjähri-
ger Mitglieder und hoffen aus
rege Teilnahme“, heißt es in
der Einladung. Im Anschluss
gibt es einen kleinen Imbiss.

Große Bühne
im Fachwerkhaus

Groß Düngen – Am kommen-
den Sonntag, 21. April, gas-
tiert um 17 Uhr die große
Bühne des TfN – Theater für
Niedersachsen im alten Fach-
werkhaus in Groß Düngen.
Achim Falkenhausen ist zu
Besuch, diesmal in Begleitung
von Neele Kramer und Julian
Rohde. Das Publikum kann
sich auf bekannte Stücke aus
dem aktuellen Programm des
TfN und auf bekannte Melo-
dien aus Oper, Operette und
Musical freuen. Karten sind
an den bekannten Vorver-
kaufsstellen zu erhalten: Lin-
den-Apotheke Groß Düngen
(Telefon: 05064/344) und Rats-
Apotheke Bad Salzdetfurth
(Telefon: 05063/8038) oder an
der Abendkasse.

Konzert 
der Spielleute
Bad Salzdetfurth – Das Spielleu-
teorchester der Sportvereini-
gung Eintracht Bad Salzdet-
furth, das vormals als Turner-
spielmannszug aufgetreten
ist, veranstaltet anlässlich sei-
nes 125-jährigen Bestehens
am Sonnabend, 27. April, um
19 Uhr im Hotel Kronprinz
unter dem Motto „Zeitreise“
ein Konzert. Einlass ist ab
18.30 Uhr. Der Kartenvorver-
kauf hat bereits zu einer gro-
ßen Nachfrage geführt, so
dass nur noch eine begrenzte
Anzahl an Plätzen zur Verfü-
gung steht. Interessierte kön-
nen noch Karten zum Preis
von zehn Euro über Vorsit-
zende Kirsten Hake unter der
Telefonnummer 05063/4146
bestellen. Bei ihr gibt es auch
nähere Informationen. 

Sperrung der
Innerstebrücke

Hockeln / Listringen – Aufgrund
des Fahrbahnzustandes ist
die Brücke über die Innerste
zwischen Hockeln und Listrin-
gen seit Montag für den Kraft-
fahrzeugverkehr gesperrt, wie
die Stadtverwaltung Bad Salz-
detfurth informiert. Es werde
versucht, Radfahrern und
Fußgängern eine Überque-
rung der Brücke weiterhin zu
ermöglichen, wenn die Ver-
kehrssicherheit diese Nut-
zung zulässt. Eine genaue Er-
fassung des Brückenzustandes
werde Anfang Juni durchge-
führt, da hierfür eine be-
reichsweise Demontage des
Fahrbelages erforderlich ist
und für die Arbeiten eine Voll-
sperrung benötigt wird.

KOMPAKT

In Graste wird vom 19. bis 21. April das 850. Ortsjubiläum gefeiert. FOTO: VOLLMER

Im Ernstfall richtig handeln
Feuerlöscher-Schulung durch die Ortsfeuerwehr Hönze

Hönze – Haben Sie einen Feu-
erlöscher im Haus? Wenn ja,
sehr gut. Aber wissen Sie im
Ernstfall auch, wie man ihn
bedient? Die Ortsfeuerwehr
Hönze hatte zu einer Vorfüh-
rung eingeladen, bei der un-
terschiedliche Bauarten und
deren praktischer Einsatz an-
schaulich gemacht wurden. 

Als gut wurde der Schaum-
löscher beurteilt, der wenig
Schmutz verursacht. Der Pul-

verlöscher dagegen hinter-
lässt kleine Partikel, die aus
einer Wohnung oder dem In-
nenraum eines Autos kaum
mehr zu entfernen sind. Koh-
lendioxid hinterlässt keine
Rückstände, daher sind CO2-
Löscher besonders für den
Einsatz bei technischen Gerä-
ten oder elektrischen Anlagen
geeignet. In geschlossenen
Räumen besteht aber die Ge-
fahr des Erstickens, während

sich das Gas im Freien schnell
verflüchtigt. 

Überschätzt wird oft die
Funktionsdauer eines Feuer-
löschers, die sich je nach Füll-
menge doch nur im Sekun-
denbereich hält. Auch in der
Hektik eines Notfalls sollte je-
der Hausbewohner wissen,
wo das Gerät angebracht ist,
und natürlich wäre der brand-
gefährdete Heizungskeller ein
denkbar schlechter Standort. 

Es blieb nicht bei
der Theorie, die Be-
sucher nutzten die
Gelegenheit, selbst
einen vorbereiteten
Brandherd zu lö-
schen, auch wenn
Moderator Mathias
Willig anfangs Mut
zusprechen musste
(„Dies ist eine
Übung, keine Besich-
tigung!“). Gerade die
jüngsten Besucher
erfassten schnell,
wie man sich ge-
duckt an die Flam-
men heranarbeitet,
um sie dann gezielt
zu bekämpfen. Mit
großem Abstand,
aber besonders ein-
drucksvoll wurde de-
monstriert, wie man
einen Fettbrand

sachgerecht angeht, und was
auf keinen Fall geschehen
darf. 

Zur Versuchsanordnung ge-
hörte ein Topf, in dem heißes
Fett Feuer gefangen hatte. Da-
rüber ein Behältnis mit Was-
ser, dessen Inhalt aus gebüh-
render Entfernung durch
Seilzug über dem Brandherd
entleert wurde. Schlagartig
entstand eine monströse
Stichflamme, die jedes Ge-
bäude in Vollbrand versetzt
hätte. Eine Löschdecke dage-
gen erstickte das Feuer ge-
räuschlos in kürzester Zeit. 

Für die technische Unter-
stützung bei den Vorführun-
gen dankten die Hönzer Hans
Jensen von der Nachbarwehr
Sibbesse. 

Kameraden aus Wrisberg-
holzen präsentierten im Rah-
men der Veranstaltung ihr
(fast) neues Tragkraftspritzen-
fahrzeug. Das TSF-W ist drei
Jahre alt und führt an Bord ei-
nen Vorrat von 900 Liter Was-
ser mit sich. Als Ersatz für das
gegenwärtige Einsatzfahr-
zeug, das auf stolze 35 Jahre
zurückblicken kann, soll die
Hönzer Wehr demnächst das
gleiche Modell erhalten. Es ist
bereits bestellt, die Gemeinde
Sibbesse hofft auf Einhaltung
der Lieferfristen.                   bs

Jens Aselmeier leitet die Besucherinnen und Besucher im Umgang mit
dem Feuerlöscher an. FOTO: SCHIRDEWAHN

Schüler versprüht
Tierabwehrspray

Bad Salzdetfurth – Am Montag
kam es in der IGS-Sporthalle
Bad Salzdetfurth kurz nach
11 Uhr zu einem Polizeiein-
satz, der durch einen 15-jäh-
rigen Schüler verursacht
wurde. Er hat mit Tierabwehr-
spray in den Umkleidekabi-
nen der Sporthalle gesprüht.
Dadurch erlitten nach jetzi-
gem Ermittlungsstand 14
Schülerinnen und Schüler so-
wie ein Lehrer Reizungen der
Atemwege. Ein Strafverfahren
gegen den 15-Jährigen wurde
eingeleitet und das Reizstoff-
sprühgerät noch vor Ort
durch die eingesetzten Beam-
tinnen und Beamten sicher-
gestellt. Nach den polizeili-
chen Maßnahmen wurde der
Schüler an seine Eltern über-
geben. Die weiteren Ermitt-
lungen dauern an.


